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PRESSEAUSSENDUNG

Salzburg, 6. März 2005

Paragleiter-WM in Brasilien: 15. bis 26. März

Österreichs Nationalmannschaft reist hochmotiviert nach Governador Valadares

Für Österreichs Nationalmannschaft im Paragleiten startet die heurige Wettkampf-Saison gleich mit dem Highlight des Jahres: Im ungefähr 600 km nördlich von Rio de Janeiro gelegenen Governador Valadares findet von 15. bis 26. März die Weltmeisterschaft im Gleitschirmfliegen statt. Erklärtes Ziel der Piloten, die gerade die letzten Vorbereitungen für die Reise nach Brasilien treffen: Sie wollen – wie schon bei der letzten WM in Portugal - mit einer Medaille heimkommen. Damals holte sich das österreichische Team in der Mannschaftswertung den Vize-Weltmeister!

Chancen für einen Platz am Podest sind aber auch in der Einzelwertung gegeben. Als echter Favorit geht zweifellos Christian Tamegger an den Start. Der Vorarlberger landete bereits bei zwei Weltmeisterschaften auf dem zweiten Platz (1997 und 2001), bei der EM 2002 erflog er sich ebenfalls Silber. 

Und auch für die Salzburger Alex Schalber und Helmut Eichholzer sind echte Spitzenplatzierungen drin: Beide Piloten haben sich in den vergangenen Jahren sukzessive gesteigert und in der vergangenen Weltcup-Saison das beste Ergebnis ihrer bisherigen Fliegerkarriere erzielt: Schalber beendete 2004 mit einem hervorragenden sechsten Platz im Gesamt-Weltcup, Eichholzer landete dicht dahinter auf Rang acht. Entsprechend motiviert reisen die beiden nach Brasilien. 

Komplettiert wird das Nationalteam mit dem Tiroler Armin Eder und dem Niederösterreicher Richard Trümel. Bei beiden handelt es sich um echte Wettkampf-Routinieres und langjährige Nationalteampiloten, die immer wieder für Überraschungen gut sind!

Flachlandfliegen: Eine Herausforderung für die österreichischen „Bergspezialisten“

Das Fluggebiet bedeutet für das österreichische Team auf jeden Fall eine Herausforderung: Fliegen in Valadares – das heißt Fliegen im Flachland und damit praktisch das genaue Gegenteil dessen, was unsere alpinerfahrenen Piloten im Wettkampf für gewöhnlich anwenden. Der Unterschied ist eklatant: Im Gebirge ist Mut zur eigenen Entscheidung gefragt, ein angriffslustiger Flugstil – also die Bereitschaft sich von der „Masse“ zu lösen und auf eigene Faust eine völlig andere Route zu fliegen – wird durchaus belohnt. Im Flachland ist das Gegenteil der Fall: Weil hier die definierten Abrisskanten fehlen, ist Thermiksuche Glücksache, weshalb in der Regel in großen Pulks geflogen wird. Alleingänge werden eher bestraft denn belohnt: Wer im Flachland mutig ausreißt und den sicheren Pulk verlässt, findet sich nur allzu schnell frühzeitig gegroundet wieder. 

Dass die österreichischen „Bergspezialisten“ mit derart ungewohnten Bedingungen dennoch zurechtkommen, haben sie schon bewiesen: Die letzte WM in Portugal (2003) war eine astreine Flachland-WM und dennoch flog das Nationalteam auf den zweiten Platz.

Das österreichische Nationalteam in alphabetischer Reihenfolge: 

EDER Armin (Innsbruck, Tirol) 

EICHHOLZER Helmut (Kuchl, Salzburg) 

SCHALBER Alex (Anif, Salzburg) 

TAMEGGER Christian (Dornbirn, Vorarlberg)

TRÜMEL Richard (Scheibbs, Niederösterreich) 

Persönliche Angaben zu den Nationalteampiloten finden sich auf unserer Homepage: 

http://www.paragleiter.org
Detail am Rande: Sämtliche Mitglieder des Nationalteams haben nagelneue Wettkampf-Geräte im Gepäck. Armin Eder tritt mit einem „Magic F.R.“-Proto von Airwave an, Schalber, Tamegger und Trümel setzen auf den nagelneuen (und gerade noch zur WM fertiggestellten) „Boomerang 4“-Proto von Gin, Eichholzer fliegt mit dem Gleitschirm-Proto „Omega 6“ von Advance. 

Für Rückfragen: 

Elisabeth Schmidt (WM-Pressesprecherin der Liga), Tel.: +43 664 4036735

Mail: austrianleague@gmx.at
Die Ergebnisse der einzelnen Durchgänge finden sich auf der Homepage des Veranstalters: 

www.2005worlds.com
